
Heimhämodialyse mit Gambro



Die HHD ist nicht neu  

Der erste HHD – Patient  
bereits 1969 zu Hause dialysiert

Die Heimdialyse ist die Geburt 
der patienteneigenen  Dialyseplätze



Entwicklung der Patienten in der HHD 
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Entwicklung der Behandlungseinrichtungen 
bzw. Zentren
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Warum ist ( war ? ) die HHD rückläufig ?

• Flächendeckende Zentrumsverteilung

• Ablösung durch die CAPD

• Höhere Transplantationsraten ( 1973 : < 100 / 2001 : 2.350 )

• Mangel am geeigneten Partner

• Zunehmender Altersdurchschnitt

• Zunehmend multimorbide Patienten



Argumente für die Heimdialyse

• Häusliche Umgebung

• Flexibilität

• Aktive Selbstdialyse

• Evtl. höhere Effektivität durch längere Behandlungszeit
bzw. höhere Behandlungsfrequenz

• Geringere Erkrankungsraten

• Geringere Gesamtkosten pro Behandlung



Argumente gegen die Heimdialyse

• Partner ist notwendig

• Belastung der Familie

• Geeignete Räumlichkeiten sind notwendig

• Vor- und Nachbereitung durch den Patient / Partner

• Langes Training



Gegenüberstellung der Behandlungskosten

Gesamtkosten in Euro pro Jahr und Patient
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Voraussetzung für HHD

• Stabiler medizinischer Zustand

• Geeigneter Partner

• Räumlichkeit für einen Dialyseplatz

• Geeigneter Lagerraum für Verbrauchsmaterial

• Grundsätzlich ist die Bereitschaft von
Patient – Familie – Zentrum  notwendig 



Heimhämodialyse mit Gambro




